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Of c. er Brief im ^-— ^

Kor:*n r.u;erir„ter.donton Er« S c ha i d t, "

Oborhouaen,

Xnrletr. 40.

Lieber BruJor Cchnidtt

Heute iot durch die Freooo die Zusammensetzung der von Staat

einlotsten KirchonauoschUooe bekannt gegeben worden • -Unter den

E&UTiCrni die alo üitgliedor der AuoechUoße bcstiint cird , bist

p.uch Du genannt.

V'eil yrir bisher von derselben theologiechcn Orunäla ê ausgingen

und weithin als befreundet gelten, halte ich nich*- f'.ir b-̂  recht igt

und verpflichtet! Dich cu bitten, eine Klilrung Deir.üo V-srhaltnicses

sur bekennenden Kirche und zu Deinen bisherigen Jlltatrcitern herbei-

Ich bin jünger ale Du. Aber dem Versuch, den Du £ctst r.achat,

habo ich vor 21/2 Jahren zugtatinnt}  und die Zrfahru.:.';., öie Du machen

wirotf habe icheeit den hinter air« daß OB ein Irr'/.er; Ict, für

das Bs?:e.nntnie dbr Kirche auf unbekenntnisaäßlgea Ve^3 su nrbeiten.

Ich litbo Dir folgende Punkte vcrzule^ent
öip

1) T";;- : Itot nicht d a/r.ationaloogialistiBchr̂ K.Qn.>

Ich v;^13 nicht, ob Tu diese 2tikettierung in der Zeit;:.".;;onachricht,

oo v / c i t eo Deine Person angeht, billigot odor richtig ,-cctcllt h .et.

Ab: r bisher bist Du nicht als einer bel:ann'fc£ev;cuenf de r den Totali-

tüts:einsprach des nationalcosialioauo für alle Gebiete*, luo auoh__

für dio_AirchOf bejaht htitto« Du bist weder Parteinit/licd, noch

geuin'-.ungonlißig als Hationaleo.'.ialiat ungeoehen« Ich v; ;rüe diese

?r:i -G boiceite ^oleso-n haben, wenn Du nicht in der v'.rcijir.lung

dec Ccotuo der refcmierton Prediger an 7.Oktober anderen "politloche

Ke oontinonto" eugeeprochon» httttaat» Alo Dein Schrca :cr von der Ab-
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3 solnco Antrajeo auf Aufnahme in die Partei ersiihlte» hast

Du ihn in Deiner Gs^en.vart erklärt i "Du wirst Dioh r.oc': einaal  :

frouon$ daß Pu nicht dabei gewesen bist", Pu hast mir ;,och in Steg-

lit; ; ^cca^t: H.Vonn ich cao onhl're, könne ich noch dü.:u, dan Totali-

ttttsar.Epruch des Staates Ubar die Kirche zu bejahen*»

fvri r habsn ein Pecht dazu, von Dir eine Krklärung zu sr.urten, ob

Du inzwischen dazu gekor.nea bist, den c?otalitatoßnopruoh einer welt-

lichen lischt über die Kircho J*su Christi  ZM bo jähen*  ~2 haben auf

diese Verklärung alle ein Eeoht, mit denan Pu bisher ~ür oii^e Kirche

gekünpft hast, die Christus durch sein tfort und oeicon Ocist regiert»

Alo ein oolchcr bist Du bisher bekannt ge.veoen« rrir können es von

Dir er-..ortenf daß Du ganz klar Döine bioherige Haltuj;c<ic irrig und

aufgegeben srklärot, — Oder abor daß Du c!csn Vertreter des Staates

gegonübor deutlich nächst, daB Du oeino IrOhro von der Geltung des To-

talitiltßanopruches fli r die Kirche nicht anerkennst, j>
2«) T-U ^iünt alg eingr, der die I^hre Kr>rl Barths 13llt»

Boi cinon Gesprüch Llbor P» Forsthoff hast Du einmal cr^ltirt, daß Du

lar. ĉ vor ihn, ja ala eretcr im Khoinland, Vortrage libor üio Theologie

Karl Bartho a ehalten habest« Pu biot als ein oolchcr bekannt, *yr*

hatt Tu host in der bekon'dnCen Kircheder seiner lehre

su^rimd d-jr lirklarung der ersten reformierten Synode i.'jä£l der Barner

Erklärung mitgearbeitet, von dunen Du weist, daß dio crotore von ihn

eteaat und die zweite in der Uberoinsticaung mit ihn booohloeeen

worJcn iot« -

Bio houto iet nicht bekannt ger;orden, daß Du von o einer Theologie ab-

gcrUc"ct so lest. '>
\

fi'i r hobon doch wohl ein Anrocht EU fragen, ob d5s oe 2>slno theologisch.: \

Anschauung an den naßgeblichen Stellen bekannt ist»

Solitsüt Hu auch heute noch ein Chr fli r dio von Barth v.rkündete

77ahrhoit haben, so wirst Du cugoben EUnsen, daß er in dem Vortrage i
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*Dif l theologische Voraussetzung kirchlicher 8oetaltu.':r" (Heft 26

der ?hccl«£xi0tonz) schon In Voraus Deine Boteilißu.';ß ein <1 isser

kirchlichen Oeetcltunr, alo nicht theoloßlechf nicht äea ~esen der ;

Kiroho entoprechenfl, rmchsowiecen hat. Solltest Du theoretisch heute

noch r.u. nelnur Theologie stehen, so können wir eins 3rlc.ro £rkltirunß

n^en, daß Da auf diesen unkirchlichen und nichtthsclosischen

für die von ihm und uns vertretene Lehre von der Kirche EU wir-
! ;

i k-on vorsuchat. j

^renn Du Dir zutrauet, auf dieeea vrege der Kirche su üivnent oo lies in
i

doa conrumton Vortragt *i:s wäre nicht wohlßetan, die rieche in die i

Hände ^^utar11 Kenochon zu löcenf in dor Iirkvartunßf duß eo dann auch

ßSuin nit öer Kirche gut endigen werde11«

3«) Ja —iltst als Glied der bekennenden ISirche»

Die bohonr.onde Kirche hat cakünpft und ktopft fttr die Geltung des

Portes Gottes für die ^anee 7irche« Inden Du diesen " cj beschritten

haatt hc-ot Da«*äieöen Grundsats aufjieGobcn und ein ?oil".cbi*zt der Kir-

che von der Bindung an Schrift und Bekenntnis gelöst« Jst Du weist, !

daß nach der Erkenntnis, die uns in dem kirchlichen £:.n?fe geworden \

ietf cen Du nit fu9hteßt| eine Trennung in Uußere un<S innere Ange- i
nicht neulich ist« ^ae örgbit oich auch a c dor ersten i

vc?m 3.Ckt»,in der schon die Bafußniooe der Tür die "äußere ;

Ordnung1» bsotollten /.uaccbiluse auf die "inneren Angolv; •onbeiten " aus- i

ßodo.^uit worden, ;

Du haßt mit uns gegen dio Anerkennung dor Irrlehre ^,:I.r^pft. In Dei-
i

nor Ooneinde haot Da die Keinißunß des Preebyteriuiao ciu:-rchsuf Uhren ;

versucht» Und jetßt beginnst Du für dio ßanze Kirche r.itsuarbeiten

auf Grund der Prtianbol von 24.September, in dor die Slcichberechti- ''•

ßunß dor "Gruppen" voraueßosotct wird, ?rir können eine Erklärung !

er..artonf ob Du nunnehr die Oloichborechtig'jmg der Irrlehre und der

Irrlehre in Kirche und Gemeinde anerkennst oder nicht«
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Du Uct, soviel ich weiß, aua der bekennenden Kircho ur.d 6er

Pfar bruderochaft bio Jetzt noch nicht ausschieden, ir r.ü:;sen,

un der Klarheit in meerer Kirche willen, erwarten, fcr, ?UA eine

ErlrlUrune abgibot, ob Du die von Schrift und Bekenntnis hsr ßi'Ce-

bcwa Or^jidotitzo dor bekennenden rirche noch teilet, — ,:nd wenn

jat ivio eich Deine Arboit £e:Ven diese Grandoiitze alt der Glied-

in diooor bekennenden Kirohe vertrügt. ~ -

Dein

gez. P.BookenUhl.

C gedruckt) avan?*,e l« roform. Gemeinde

C r o n e n be r f,
in Wuppe rtal-Crone nbe rg 9

("ruckoeche)

7?u;pertal-Cronenberßf 17» lo. 55 - 6-7*

Herrn !)r« Dchultze zur T/ieoche,

Eckstr. 15.II .


